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selben 111 NI6r W eıse hob, ass mehrere SCIHNEF Monche
alse anderer Kloster des Ordens postulirt wurden.y

(KHortsetzung folgt 1111 drı  en FHEeiHE)

Das Todtenbuch des Benediecetiner-Stiftes
Klein-Mariazell QOesterreich unter der Enns

Mitgetheilt In Vincenz Y AT Bıbliothekar des Stittes Melk

<

1Lodtenbuch des on den Brüdern Heıinrich
und apoto on Schwarzburg Nostach das

hr 1134 gegründeten, VO Markgrafen Leopold T
be ätigten und VO Kaiser Josef IL November

8& 92 aufgehobenen Stiftes (Kleın-) Mariazell 2) 15  Cal GCH4

der StiftsTheil der Pergament -Handschrift
bibliothek A Melk;, wohin TE schon 16 Jahrhundert

Es besteht AaUuU  Dunbekannte W eise yekommen ist.
XO Quartblättern, die C166 öhe VO un eıne DBreıte

nahe 18 Centimeter en 1Iie Blatter sind stark
beschnitten, ass häufig Theile der Schrift an

sgefallen Siınd. Sie en Ee1INe ohe von 23 1 un
C116 Breite 16 Centimetern. Die Anlage ist sehr

fach Zuerst kommen senkrechten Reihe
wischen ZW E1 ILınıen che Sonntagsbuchstaben,un ZWAar

Sst dem Kloster W eınDuring von Polhaim Zu ste
gärten Wılhelmsburg 1 Her ınesgra (Meille Rege der
Babenberger Z Nr. DÜ uch schenkt 6111 Gut ın d edmarc
dahin. (Urkdb. 159 N 115
Vıtacap 3 So Mönche Ulrich nach G1 L.

Adelram nach Krem ster und eın anderer Ulrich ch
erthol de Bru-Lambrecht Neflie Ulrich, Schn

der Alber n DBo re unster
$ *

182 gl chfalls NaC
als

istorische d llung die Be-
edict erst tes d ner Umgebungen gn  Z blINS

von Mel der k hl D graphi Vo este ch Bd 68
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.Ll\. 1ST SEL S} W1e derauf jeder Seite J.Ä. bhıs
olgende romiısche Kalender roth dıe übrıgen sSschwarz
geschrıeben Be1 den FHesten, cie nıcht alle eingetragen
sind wechseln dıe Farben, doch S1Ind alle MI1T SrOSSCICH N  Puchstaben gyeschrıeben DIie VO  — der ersten Hand her-
rührenden kınzeichnungen sSind HU ELWAaSs fettere
Schritt erkennen S1e sSsStammen A&AUS dem Jahr-
hundert, und sınd mıtunter Uure 6i etiwas JuNngere
and erganzt.

IdDıe spateren Kintragungen bıs nde des 16 Jahr-
hunderts tolgen 11 bunter Unordnung,, S ass spätere
VOT der ber irüheren stehen kommen, W1€e eben
der Raum zwıschen den eınzelnen agen erlaubte Die
vielen Rasuren 1n dem ecrolog e dadurch ent-
standen SCIN, dass vıele Stiftungen CINZINLEN 11a Afindet
also viele W ohlthäter nıcht verzeıichnet Wa  N uch VO

CINIS’ECN Aehbhten un Priestern des kKlosters gilt De
Tag der kınzeichnung 1ST ohl be1 den Mariazelle
auch der odestag, nıcht be]l den brıg emn, hbe1l w e
chen wahrscheinlich der Jag angegeben ST welchem
dem Stifte dıe un VO dem Ahbleben der Conföde-
riırten oder W ohlthäter zukam. Mitunter sınd A dem-
selben Tage mehrere Personen eingetragen, die
nicht A emselben <gyestorben sınd, den 7
August, heisst: (xeorius, Johannes, Haug, Mi-
chahel pbri. et moch!ı? de C  9 oder den S März:
Valentinus as (zarstensis Al D fratrıbus, oder

October: as Andreas de Paumgartenberg Cu
RN fratrıbus.

Das Stift SIN mıiı1t folgenden Ostern Verbrüde-
rungen CTE Mıt St Orotihea X Wien unter Abt Johann
1431,mıt lırnsteın, demselben 1453 mıt den
Schotten Wiıen unter Abt NMıchae 1446, mi1t Melk
ntier emselben 14406, miı1t Legernsee unter Abt Lau-
TenNZ .1448, mıi1t Heiligenkreuz un  19 emselben 1466,
mıiıt Lambach unter emselben 1466, miı1t Göttweig er
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A bt Johann 1409, mM1t Liliıenfeld unter Abht ugustin

m1t Kremsmunster untier A:Bt Christoph 1521,1491 ,
m1t Seitenstetten untier Aht Anselm 1057, m1T (zxzarsten
unter emselben 16509 1 St Polten unter dem-
selben 668 MI1 dem Kloster Ar he1l Dreifaltigkeit

Wiener Neustadt Ahbt Idephons 1726 M1

Schlierbach untier emselben E/ 3S und MI1T Herzogen-
burgz unter Abt Edmund DDas hatte ZEWISS och
andere Confoderirte enn E kommen noch dıe Namen:
Nıeder Altaıiıch St ndre, astel NNSCdOT OrmDaC

1T Glocknıitz, Marıa agdalena Wiıen Mauerbach
Ossiach rul Prüflingen un eon VOT Unter den 39
1 Todtenbuche vorkommenden Aebten VO Marıazell

scheinen der el ach olgende Namen: Azelinus,
MHIrTcHS; RE Maganus, Henricus, AI Henricus,

VIII AIbErO, (rxottschalcus, D BE Übergerus, CLE
Herbordus XNChunradus Häusler, Johannes
nd A Augustinus; doch bemerken, ass dıe Zahl

uüuber dem Namen steht und VO Jüngeren
Hand eingetragen ist

]Ausser dem Todtenbuche ist derselben Handschrift noch das
Martyrologium A donis, und C110 Regula l Benedicti enthalten
S1e beginnt miıt den W orten: „Qu1 lev1JUugo Chrıistı colla sub-
miıttere CUPDIS, regulae sponte da mentem, dulcıa ut Capıas mella
HIC testamentı veteris NOVIGUC CunctLa doctrina, hıcordo divinus,
hicque castıssıma vıta. OCcque eNECdICLUS constituit SAaCI UL

g

volumen, hecque mandavıt SUu1Ss ValIlc alumnis. Simplicıus hrı-
stique minister S latens OPUS propagavıt 1n O  9 1380821 a

InNnerces utrıque manet eternum.“

Erkl der gen a4ccolı accolitus Ca-
confrat nNgzrT. 10 14C diaconus;: Dom., oder

dom NUuS,; Fr oder fr frater 1CUS oder laıca ; mMOnN. mona-
ast. monasteri1um mon1al.  mo 15 noster ; NOV. — moviıtıus ;

pleba uS prbt oder S professu der prof SS1
tus cerdo S6 se ubdiac. —

Y}S *
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Januarius.

Kal Janu. Circumcis10o dominı.
Marquardus. Heinr1iıcus CONY. NOSt. * HBr Thoma

prbt. prof. Neuburga claustralı,
Klosterneuburg, Augustiner-Chorherrnstift gegrundet durch opold

en Heiligen VOoNL QOesterreich 1107/.

GE

1111 Non Octava Stephanı Prothomartyrıis.
Hermannus, abbas Dietricus Hewsler, 1a1cus.
Die Heussler, e111 24österreichısches Geschlecht sassen Zzu Purgst

111 Nieder-Oesterreich. Dietrich Heussler und seine Hausifrau
traud, des „Fleischezzen“ Tochter, tscheinen 1313 als Besitzer eıne
utfes 43 der „Steinwand“ Altenburg. ( Wissgril, Sch g\191atg de

niederosterr. T ,  Adels Johann Häusler und Ulrich VO Plankens
schenken 1354 dem Kloster Mariazell en halben Wieshof., (Archiv
[} Mariazell.

Johannes, as 111 Farınbach,T nost.
Formbach, Benedictinerstift ı Baiern. Nach demNecrologium La

bertinum erscheint e1Nn Johannesabbas Farınbach dictus Poppe a  f
CTDerger m Jänner eingetragen.

Martınus, prbt de Tyrnstein. Fr. Georius, diaconus de 4 B
staın.

nsteın, C111 ehemaligesAugustiner-ChorherrenstiftAn der Donau
ch den obersten rschall un: Mundschenkgestiftet

On Maissau, aufge durch KaiserOesterreich  Ar  OR  n Utto
I:E prb prof monast. ENE orothe

ugustı (S1: horherrnstift 111 Wiıen, gest]1 ei 410
Plank, Pfarrer ( (Tzars, aufgehobe durch Kai OS

CIP EIdeTT1eUGS; prbt. et NOn de Tegernsee.,
abbas

Non Octava ohannıs Euangeliste.
ONV. de cottısuperrtu

{t Maı n WJE den Schotten grun
H rZOS Vo erreich, Heinrich Jasomirgot

T  r1. — EngP bt et moOon. ost
E

no0 annn d SCpr
u Casp prbt Neub aust A  A

aın ab
O—14 47 ve eb

Be ıctı am 1 ©)
en bt () F ta

LE

SE
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II Non Octava Innocentium.
Seyifrıdus, dyac. et 110O11. NOSTIr. s  ° Syffrıdus laic.

Crystannus, prbt. de Dorothea dom Leopoldus, prbt. de
Neuburga (claustrali).

‚ Nonas.
RKEYvnokdus; prbt et 110 ErD6, Haınrıcus, laic Fr

Petrus de Rasenhalm; professor 111 Mellıco.
Petrus deRosenhaim, Profess VO Sub1aco, erster Prior nach der

1418 vorgenomMMENCN Reform zZzu Melk, Orator des Basler Concils,gestorben 44Ö, beruhmt als (rzelehrter und: Dichter. (KeiblingerGesch von z  K, IJ Das Necrologium Scottense (Hier. Pez Scnpt.
HOr Austr. I.) setiz den Jänner a 1s den Lag SC1HNES Todes der
117 Jahre 1464 ach dieser Aufzeichnung rfolgt seın soll.

Katherina, IN ON. de OLLWICO et Fr. Han CTAaLLUS,; CONV. de
‚5COL1

Das Benedictiner-Nonnenkloster SN Blasien AIn des Gottweiger
Berges ist vermuthlıch schon ZUFFr Zeıitdes ersten €es Hartmann
(1094—1114) von Gotiweig gegründet worden. In Folge des rote-
stantısmus von seınen meısten Bewohnerinnen verlassen, musste auf
Befehl Kaıser Ferdinand AL Maı1557 dıe Prnorimmnm und Me1-
sterin Susanna Lieberin mi1t Nonnen  C  DE nach St. Bernhard bei Horn
übersiedeln Z den dortselbst PeRndlichen Cistersienserinen. (Fontes
rer.; Austr. IT E 154.)

A} S, preposıtus 1n Glogknitz. - (CT1SOBONWUS,; prbt et
InNnON. Legernsee.

V (xlocknitz, 1111 X Jahrhundert gestiftet, ar 116 PropsteiFormbach, wurde, als dıese Abhtei 1803 aufgehoben worden War, dem
niederösterreichischen Cammerale einverleibht. (Becker, Niederösterr.
Landschaften.

VII Idus Epıphania dominı.
Hermannus, prbt. ATIBerItuSs, Berchta Ilaic. Rr Jo-

ıannes Stolzinger, prb£t de Scotis,

Valen
Johanne eposıt 111 urg australi.

ohann Hechtl de 46 485 d Prop twürdeVO
OSt rneu rg

ltherus, NL di laicae.
famul nfır

dum quo OX1mM2a 11 Ep1p
a 1ıver Pnı

ect1 ıbus
a b nobis ed1 anua2

+  ‚
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V1 Idus Erhardıi CP1
Stephanus, prbt. et 11011,. de Gruce.
Das Cistercienserstift Heiligenkreuz wurde VO Leopold dem

ıgen VOoOesterreich VO  _ 1136 gegründet.
Nızo, CONV. Heberhardus, laic. CHhÜDIAduUs laıc.

HT, THomas;, profess. et prbt hu1us monaster1ı vıtam CAFEEr mMOr

mutavıt 69 (1569)

Idus
Vı u yll de NM 11 A&$ lalic. Anniversarıus solempniter.

Inzersdor(d, C HLG sehr alte Ortschaft ı Nieder-Oesterreich. Dort hatt
das Stift Mariazell ehrere Besitzungen, welche Herzog T,eopold VI
1213 [80)38| der V ogteı Durings VON Ratelenberg befreite. (Archiv
M. Z) Von den dortselbst befindlichen Kirchen stand das
tronatsrecht der unteren der St. Peterskirche dem .:.Kloster k
Zell SA (Wiener Jahrbücher der Lıteratur Anmerkbl.) S
Engelingqs, CONV.  nostr. T  * Nicolaus, as
* A 1lb EeErtus AI Perchta; laıc.

Abt Nıcolaus stand em Kloster Nn 1 506-— I514 VOr. (Keıbli
Geschichte von M Z

Andreas, prbt. et de Legernsee.

Idus Paulı:ı prımı Heremite.
Stephanus, prbt. ei 111 nostr. CO Br. Ben 16

sen10rnostr. s  ° Bernhardus Kı pec] © Ma 31l
UuXor M. c& Z ;‚ Chunrtadus; Albero, D

Idus
ohanne Al rdos de A, prof. a

rdosJL,e polduss, Con Stepha
> 1Ss1 BA :l gnes Al

Idus
han pr d mon de Melico.

AT Ahat ZW Aebte, die Ulri h CS I
FeTS rImu ich1256 lri h 14

C1IB
Nr1ICu dux stLO

ichomırgot rster e  e
ate d ıft de 1n

Tr kte ‚bun el
He Mut staers * und

er
ANES

Babenberger p

n
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a} Adelhun pbt et kala nostr. CONYT. Barbara, mater magıstrı
Stephani Hewner. Hermannus herspectr laic. M ax1-

ıl ımperator R OIMN2aNOTUNL.

Kaıser Maxmilian D 1493— 1519
D

Idus Octava Epıiphanıie.
tephanus laıc. Leonardus de eata Dorothea.

He 1 ! prbt olym plebanus 111 Chawnpergk.
Chawnpergk, das heutige Kaumberg, einst dem Kloster Mariazell

gehorig, kam späater das Kloster Lilıenfeld. (Keiblinger G5
Fr Michael, etprbt. et 1H0O11. de Melico. I 1oanes, prbt

LL1O1L1. de Mellico 11 dnı 1563
L

X VIIIL. Kal Februarıili.
nth u 1NON. de S cot1ıs Anno dnı mile-

S1110 E obut recolende INECINOFT1I1E Fridericus Romanorum
ICX quı Jegavıt ad cellam Marıae centum libras denarıorum PTro C1US

AaNNLVEFSAaTNLO peragendo et pro I1 defunctorum cottidıe celebranda.
Friedrich der Schoöone VO UV©esterreich , Gegenkönig Ludwigs onSSWY

Baıern, 830 Stifter der ehemaligen Karthause Mauer:
bach 1n Niederösterreich, bedachte die eisten Kloöster und Stifte
Oesterreichs. Auch 1a6 (Ü+Üemalın Elisabeth ON Aragonien vermachte
sıeben Mark AIl M (Bern. Pez; Thesaur. anecdot. VI H1 P 12)

15
Kal Februarii. Maurı abbatıs

CANNTLAUuS de cıvitate, prbt. et [10O11. nostf. *
ist 1ener-Neustadt.„NOVa Civitas“

OO prbt Alhardıs, laic. Fr Johannes, prbt. et mon.

e de Scotıs Wiıenne. AA WAIHUS; prbt. —
16

XVII Kal. Februarıi. arcellı pape
Gerungus, prbt. et 11O11, Albero, laic. Hilperus,; laic. —

Martınus de Farınpach OL Maurus, SCHN1IOT, prbt.de Lambaco.
1

3A8 Kal Februaril.Anthonii COfessoris.Casparus, abbas ın Tegernsee.
Aind riferTegernse Benedictinerabtei Bayern,. Abt asp

eitete das Stift on14 1461.
LewAscwinus, prbt. an  F prbt. de Newburg

poldes,laic.

eb uarıl. Prisce virgınis.
He mannus CO Ostr. 313  F  . Ir \l nostr. ng

drud Lewpoldus, aic. — Joh
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COLLV. nOostr. OT, Fr. FCtFUS, prb et 5{022 professus
LOS. Sıiıgismundus FÜg Kner, prbt de Neuburga claustralı
dom. S Lyn 7 GTET SENIOTL monastern Tirenstain.

Die Zinzendorfer C171 uraltes nıederosterreichıisches Geschlecht,das Jänner 1813 mit Johann Carl Christian Heıinrich Grafen
nd derren VO Zinzendorf und Pottendorf. osterr. Staats- und Con-
ferenzmiıinıster ausgestorben 1ST (Graf Fetteneop Ludwig raf von
Zinzendorf.)

Johannes dictus Chegel laic.

1
XI  < Kal. Februarıil.

}r  XBr Petrus de Castello. Johannes, ANHNOMLCUH New-
urga, 5Syboto preposıitus. Fr. Crisogonus, cleric. et 1H0O011,.

professus 111 Legernsee, Gotfrıdus, laic. magıster Ste-
phanus Hewner onfrat noster, Viennensıis 1513 M.arxs x
garetha laic. Fr Agapıtus, prbt et nNON. monasteru Krems-
munster.

Kremsmunster wurde ELE VO dem etzten Herzoge auUus dem
Stamme der Agilolfinger gegrundet.

E
OMı888 Kal Februaril. Fabiani et Sebastianı martyrum

Engelhardus, et nostr. E Rudolfus,
hay dis, laic. Anton1us, 1101).,. et prbt de DECU, professus 1n
Medlico. Fr. Conradus, prbt et 110171 de Eambaco. — Er. ]O
hannes; prbt. prof. T’yrnnstain.

Specus, C1N Kloster der Benedictiner be1 5Sub1iaco, miıt dem
CINCN Abt hatte AÄAus mselben kamen 1416 Nicolaus nMatzen,
Mathias on Preussen, Nicolaus VO' Respitz, Peter VO KRos nh' m
eter VOL Kloster-Neuburg und Anton1ıus VON Catalonie desse
Todestag ı1er erwähnt wird, ach Melk, 88  3 dieses un die andere
der Herrschaft des Herzog Albrecht VO Oesterreich unterworfenen
Benedictiner- und Augustiner - Stifte zu reformıren. (Keıb ger,Melk 486.)

XII Kal Februarii. Agnetis Virgınıs. BaA

P HEFE W-Ordus, nostr. QT. W ernhardus, Ambr
SLUS: prbti. de Dorothea. Cu DIbt: et ost
. Fr. Johann C d1ictus de. Müldorf, prbt. et mMon. profes
SUuSs Medlico. u deNewburga claustrali.

Kal Februarii. Vıncentii martyrı
Wolfgerus, ONV. nostr. CONg Haın CUS; laic. HBr.

Michael; prbt et mMoOnN. nostr
ı H E
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23
Kal Februarıl.
€ hHhrist forus 7 prbt et 19910)08 Legernsee. Gotfridus,

prbt, et 1I1O:  w nOstr CONSTI ewta,; lalc.

Kal Februarıiıi. ymotheı apostoli.
Maganus, 2Ss nostr. * CGHh unr dus: laıc. FEr

Jh monastern (z50ttwicensIı1s.
Maganus, nach Keiblinger C<) der vierte Abt V.O Mariazell, -

hielt VO Herzoge Friedrich dem Katholischen, VOL Oesterreich
1197/ die n]ıedere (zerichtsbarkeit ber dıe Holden sSE1INES Klosters.
Meiller Regest d Babenb 79 Nr 12;)

Dom olfgan gus, ]lım abbas monasterı11 Lambacensi1s. Fr.

Stephanus, prbt de Mellico.
Lambach weıst SEn Abtreihe 1 Aebte des Namens W olf-

auf VO denen der erste olfgang Glatzıinger 4.—1507, der
zweıte 1I1— 585 das Stift eıtete (Schmieder Chronicon Lambacense

25
VIII Kal Februarıil. Conuersio aull.

S ILg Sy nOostr. CONZT, noJ]1 5y prbt nOstr. OT,
Eberhardus, Lewpoldus, laic. FEr. Frıdericus, prbt et
1101),. cellerarıus de sancta Cruce. Agne S, PT1071552 de (Jottwıico.

26
VII Kal Februa

SYCHEaTAUS, 11O0OD. nOostr. 2  . Eberhardus, laic.
Fr. Thomas LiSst; prbt de Neuburga claustrali.

VI Kal Februarıl. ohannıs Chrysostomi.
Heıinrıiıcus, plebanus. Syffrıdus, laic. de Gruce. D S

toldus, Laurentius, CONUECEIS1I de Cruce. Juliana, mon1lalıs
de Gotwico. Dom. Bernar dus de Cruce.

28
Kal. Februaril. Octava Agnetis Virg1inıs,

rn h ärdes:; InNnOnN. nostr. ST. Petrus, prbt. de Do-
rothea. Thomas de NOVA domo, Margareth A, UuXOI, laic.

Fr. Pängracius, dyac. et moOon. de Mellico.

Kal. Februarili.
dolfu S, ab nNOsTtr. COnNgr S al aAb nNnOstr. ON;  ° A

‚ ycolaus et Johannes ela de Wilhelmspurg.,
Eine AbtRudolfvon Mariazell kennt Keiblinger nicht,
TIMUuU ch duürfte einer der ersten gewesen SCIN, dem



Abte Gotschalch bestätigte Herzog Friedrich HB Oeste
1243 eın Privilegium „alıquot censuale subditos ONCETNENS’
ler, Reg. Babenb pas. 175 118). — Wilhalmspurg
arkt W iılhelmsburg Nieder-Vesterreich

Rudbertus, prbt et MON., de Cruce.,

111 Kal Februarıl.
CHÜuB 4 EduE pleban. Langenow. rı Sy

e  50  .. laic. N COTAUS prbt de Tırensteımn. RT Ge
5y COH V monast Mellicens1is

en
I1 Kal Februarii

T1 CUS; SaCcCerdos. Ulriıcus

Februarius.

Februarıi. rıgıdae
AIDSeTrO; prbt. et 1NON. Chunigundis. Chunra du

alCc. FBr. :Ln mas;prbt, et Mellicensis. Fr. Ludwi
CUS prb de Newburga.

Nonas Februar Purificationis S. Marıe N1S.
1etr CUu>s, mMOoOn. Gerungus; Otto; CONU. NnOstr. CO

U1lrTieu prb de Rafelspach,
Rafelspach, heuteRa elsbach Nieder -Oesterreich,

Melk incorporirte Pfarre. Eın Ulrich erscheint 07 als
VO Ravelsbach und wurde > ter Dechant Keibling

Fr drea prbt. et MOnN.de Cruce.

Non Februanrii. Blasii, ep1sco
SA CONU., Ele A, TOFr Leonardus, dona

gErNSE Colomannus, prior 1nMedelico.
n SguS, prbt. el MON., Tegernsee. Domi CUuS

Durenstein. .  S

II nas Februa
S, prbt etINON. NOstr. CONgr

one Fe N11. gathe
st

vr  vr

NZO zweı
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Barbara, mon1a|1 111 OtLWICO. H 3S O 1 o | u de Newburga,
prbt

E  E

AA1IL. Idus Februarıiıl. orothee N15S.
Perc  oldus, prbt. NOStTr. * Chunradus, prbt. nostr.

Chunradus, Alhaıdıs la:  3C

VII Idus Februarı:i
HAainrıcus prbt et INON. nostr. C Hr Stephanus,

COILLV. nNOSTr. F  * AN-D3, laıc. }“ Erhardus de Campo
Lıil1ıorum, prbtet MO

Lilienfeld, CIHN€ Cistercienserabtei 1n Nieder-Vesterreich, gegründet
22 VO Herzoge Leopold on Oesterreich. Das Nekrolog

EesSEeSs Stiftes gibt diesem Erhard den Zunamen Merchkenslach de
Eusitz (Ibbsitz Nieder-OVesterr.) (Fontes, C. I DA Bd.)

W olfgangus, prbt et 11011 de Scotis Wienne

dus ebruarı

J6ut CONV. rnhardus, laic. FEal DFICHS laic.
Stephäanus, de Cruce Jere m1a5 prbt. et IMON-

de Forenpach Dominu u reposıtus Tiernstein.
Das Stift Dürnstein hat der he Se1INer Pröpste VICI, die den
amen Nicolaus führte ach dem Nekrolo Pol en

(Fontes, IL DEBd.) :ist colaus E Viereckl 1512 1521

Februarii.
u Sg ONV. nostr. congr. Gerdrudis monial. Fr.

AA d ı Ctu prbt. et Gotwico.
A

18988 Idus Februarıii Scholastice virgınıs
81 u S, prbt et INOoN. NOStTr.. W igb ertus, Alhai-

d1s, laic.

3088 Idus. Februarii.
Elisabeth, Nic laus, Anna, laıc. Reverendissimus

LO pater et domınu dom Urbanus Pern A B hulus coenob
Mell abbas ann do EK C I mmen e6-

rua 1, hora prım p' ed nOoO OFr vıt SLO,
1US ıma r  1'  SC sSanc 2CeE Ame

ban Pernlag, VO'  ] Seıitens en Vo Melk
iblinge

x



117

IL Idus Februarıi.

Alramus, INON. nostr. ELn HEINTICUS; laıc. Ste
Cellerarıus et INOTN.,, prbt. de Deytenstetten, 523

Seitenstetten, 1N€e Benedictiner-Ahtei Nieder-Oesterreich,
grundet i Bn

b d

13
Idus Februarı)l

Paltramus CUSTLOS et 100O1)1, ST. A  erTtuS; prbt.
INON,. Gertrudiıis laıc, BFr Johannes prbt et INO  >

Cruce.

I
XVI alen. artılı V alentinı mar  I

FA Sa DEeEENRN laıcDV ELTLOUS; lalc. Hermann us; laıc
n

K AAA 5y presbiter secularis, quondam plebanus Nesdach
capellanus ad Pancracıum. Fr Step hanus, prb et 111O11,.

Gotwico.
Nesdach, heute Nöstach, eın orf 1n der P{fiarre Hafnerberg b

Pottenstein 111 Nieder-Oesterreich, 11l der Stiftungsurkunde VOo' Marıa
zeil ezta geheissen, die Schwarzburg stand, welche die

das Oster verwandelten. Diıie Capelle Pancrati befand
auf dem gleichnamıgen erge be1 Nöstach.

I5
Kal Martıii.

Amandus, prbt et 111O11. nostr. Haınrıcus,
MON. de S, Cruce. Syirıdus,] 17 n GCas par, prior d

Dom. M a u S, abbas de s Cruce.
Mathäus Kronberger, der Abt Heiligenkreuz, 1478

16
XII Kal Martıl.
PaDO; ÜATrıCHSsprbti. et nostr. Y,

nostr. . Gregorl1us, prbt. 199(08)] de Got
Fr. Benedictus, prbt. el. 111LO11,. de Gotwico, prı
de Newburga., dom. Sebastıanus, sen1lor de Newbu cl
strali. Sorores moni1ales K’atherımnä; eCäa;
de Newburga claustrali.

Neb dem Stifte regulirter OTr SE nd Klo
- Stifte TYCHUu te St. Maria

der ob E andere 1n G1 tadt.
ver rundu roDSs

de U:  NNeu urg Ha tmann ),  Jetzte
Da 15679)



ß

RO

JUNgCEre 10898 1432 (Fischer, Gesch VO' Klostern euburg Grunde
oberwähnten Chorfrauen dem Stifte MarıaVermuthlich gehörten d1e

Magdalena

T
JII Kal artıl.

Reverendissimus dmn. ID gl cht; Noue C1ıvıtatıs CD1IS-
C  , confr. nst,, AMNNLO gl 1491 post Chadoldus,
prbt. et 1NO NOSTr. z88  *
eter Engelbrecht AUS Paseyl Steiermark; Lehrer x der Hoch-

schule Wıen un später des K ronprinzen und nachmaligen KalsersA Maxımilian I » wurde nach Vollendung der Erziehung Maximilians
Dechant des Capitels der ırche Frau 1112 eusta: und als
solcher 1476 erster Oberhirt des vVOonNn Kaiser FEriedric IFT SCHTUN-
en Bisthums dieser Stadt, das bıs 1491 eıtete (Kersch-
, Geschichte der Diöc. St. Polten IR
Anna, rCQ1INa Romanorum.
n Gemalin On1g Rudaolf VO Deutschland, des ruhm-

reiche Ahnherrn des Osterr. Kaaiserhauses, hless ursprunglich (zer-
rude und entstammte dem mächtigen miıt den Hohenzollern ahe

verwandten Grafengeschlechte Hohenberg. Nach der Wahl ihres (tTe-
mahles 4EB eutschen Köni nannte S1L1C sıch Anna, un star 12871.
Anderen Nekrolo 1enNn Folgesoll am 16. Februar abgeschie-
den ZC1N.,
Otto, dux Austrıie, quı legavit qd cellam Ix. hbr. denar:

pro annıyersarıo. —
Otto der Fröhliche, Enkel derKonıigin Anna, Herzog VO Steier-

mark, STAr 1339 Miıt diesem odestage stimmt das Nekrologium des
Cistersienser Stiftes Raın Stelermark, während das von Lilienfeld
den 16 un das VO Wilhering den 15 Februar angeben.
Beide Namen dürften später erst eingetragen worden SC11.

Nicolaus, de Cruce. Margareta, COM MV: de Got-
W1CO. Petrus eYVHeL: conifir. nOstr. Sigismundus, dya-

de Newburga claustralı.

I8
XII alen. Martıii.

O sacerd. et 110O11. nostr.ban“Georius; Augusti-
Nn uSs, laic. Fr. PaÜKus; CONU.de Tegernsee,
I
Kal. Martii.

1y S, ONU. nOstr CONgT. W i lan S; Jaic; Er. O-
AT

ttwı et d5y prbt. et INON. Fr Ga s pat, „DPIbt:
Frtrsde Campo E s S FoKanB; 1L.eo

Michael, €  N tO.

gus ner-Ch herrnstift It1 1: Nieder- est
den Bened {1 IsFTEINSEC

Zn



A  OE

ihres Ordens, wahrscheinhch ber ahrhund rt
chof Alt Sherrenstift gegründet, wurde LOS I VO dem YrOSSCH

Nanı on Passau reformıirt und musste 1785 dem VOo Wiıener
stea ach S Polten übertragenen Bischofsitze weıchen.

y& Kal. Martii.

CHUnNtTadus: prbt. et 1NON,. SV e h-ar.dus; Alhaıdıs, la1ic
X prbt. ei INON. Legernsee.
E

Kal Martıin.

I‘JI h E S prbt, et professus 1 Tirnstain. h
‚ terus Xprbt et 110O11. Frıderıicus Probstel.

S  e  S
Jlaiec.

VIII Kal artıı athedra Petr1

ıtmarus, prbt. et [0) nNOsStr. * h OM AS, prb
Neuburga claustrali,. Or  o  1ES; frat. nOStTtr. HST SA
mon1alıs Gotwi

VIL Kal Martii.
O, COLLV. nostr. CONZT. fu 5y prbt. nostr..

Hakarıens; Sophya, laic. W oltgangus, dictus
al Y, prbt. de Newburga. Er. G: uprbt. MON.

Campo Liliorum. *RT Andreas W einstock, prbt. et
Crucis. KU,prbt. et moOonN. nostr.CONZT.. —

VI Kal Martii._ Mathie, tolı
R O, prbt. G @e n  > CONV,

25
S Mar

O, OLEVS nostr. CONZT. Ag nes; Ga
CR et mMO  ] professus Tirenstain. n  nprb

do to eCcCr torum Wienne, confrat. nost

111
SNaAlbero prbt MON.

rbt. dde roth Wıen
yenn icıd

E



a  I©

1808 Kal Martii.
Martınus, prbt et IMNOoN, CUSTtOS nostr. . dietus Eyn

pechk., Petzus Eynpechk, iıchel; Margareta, agite;annıversarıus.
de Näu-Abbas Jo 55 nostr. monast. - FOoHanNEsS, prbt

burga. F tTEs; Andreas, Jewta, Johannes, Lewp ol u
OTL 1IE18 VOTrF.bt Jodoc STAan! dem Kloster Marılazell I1514— 15
(Keiblinger, Gesch M. Z Das Nekrologium VOSt. Polten yıbt
den Maärz als odestag

A  A
28
Kal Martii.

Marquardus, prbt. et 1NO. Fr. o  annes Schlecht,
b dia [8) profess. Mellico. RT T prbt et mon. de

T

gernsee Emmeranus, cellerarius , prbt. Sr mMONn. NOSTr.

CONg laı Eufrösing,Ororde Gottwico

hstortse ung fo efte

Y

f
Bn

CM S S

E
yr  S


